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WAS MACHT GUTEN UNTERRICHT IM FACH AUS?
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Forschungsanlass

Empirische Evidenzen für die zentrale Bedeutung der
professionellen Kompetenz von Lehrkräften in Bezug
auf deren Unterrichtsqualität sowie auf kognitive und
affektive Erfolgskriterien von Unterricht im Kontext
mathematisch-naturwissenschaftlicher Unterrichtsfä-
cher (z. B. Krauss et al. 2017, Blömeke et al. 2022)
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Abbildung 1: Vereinfacht dargestellte Wirkungsannahmen gemäß dem 
Kaskadenmodell (Krauss et al. 2020, Lindl et al. 2022)

MESSUNG UNTERRICHTLICHER QUALITÄTSMERKMALE
IN SECHS FÄCHERN

Unterrichtsqualität in neu(e)n 
Dimensionen

Präpilotierung

Ob solche Merkmale von Unterrichtsqualität überhaupt
existieren und, falls ja, welche dies sein könnten, war
zunächst fraglich. Hierzu wurden in jedem Fach umfas-
sende Literaturrecherchen und Delphistudien mit Lehr-
kräften durchgeführt, um auch eine praxisorientierte
Sicht auf Aspekte guten Unterrichts im Fach einzube-
ziehen (Lindl & Krämer 2022, Rothgangel 2021).
Weiterführende Resultate finden Sie auf dem Poster
„Forschungsstand und Merkmale von Unterrichtsquali-
tät in sechs Fächern“. Folgende Aspekte wurden daraus
u. a. abgeleitet:

• vielfältige Produktionsgelegenheiten (Deutsch)
• Schaffung hoher Sprechanteile (Englisch)
• Subjektorientierung (Ev. Religion)
• Sprache als Reflexionsgegenstand (Latein)
• Modellierung (Mathematik)
• Raum- und Materialmanagement (Musik)

Hierzu wurden alle Items, die den Konstruktions-
und Selektionsprozess erfolgreich durchlaufen
hatten (ca. 150 generische und 180 fachspezifi-
sche), zum Ende des Schuljahrs 2021/22 Lehr-
kräften in Deutschland und Österreich zur Evalua-
tion des eigenen Unterrichts verfügbar gemacht.
Dabei wurde ein Onlinefragebogen mit randomi-
siertem Design eingesetzt. An diesem nahmen
insgesamt 41 Lehrkräfte mit 778 Schüler*innen aus
allen Fächern von FALKO-PV teil.

Den theoretischen Hintergrund bildet die Forschung
zum Wissen und Handeln von Lehrkräften (z. B. Shul-
man 1986, Baumert & Kunter 2006, Blömeke et al.
2015, Carlson & Daehler 2019) und zu (kausalen)

Was wirkt wie? Mit diesen drei Worten lässt sich der
Kern aller Erkenntnisziele von FALKO-PV einfach zu-
sammenfassen. Zudem spielt die eingenommene
Perspektive – fachspezifisch versus fachübergreifend –
eine große Rolle. Zentrale Fragen sind u. a.:

• Wie beeinflusst das domänenspezifische Profes-
sionswissen von Lehrkräften deren unterrichtliches
Handeln und die Lernerfolge von Schüler*innen?

• Existieren Prozessmerkmale, die spezifisch für die
Qualität von Unterricht in einem Fach sind? Gibt es
generische Basisdimensionen, die guten Unterricht
in jedem Fach angemessen beschreiben?

Zentrale Fragestellungen

Theoretischer Hintergrund

Wirkungsannahmen im Rahmen des Prozess-Mediati-
ons-Produkt-Paradigmas und von Angebot-Nutzungs-
Modellen (z. B. Helmke 2021, Kunter et al. 2013, zsf.
Krauss et al. 2020, Vieluf et al. 2020 bzw. Abb. 1).
Fachspezifische Merkmale von Lehr- und Lernprozes-
sen erlangen dabei eine besondere Relevanz (z. B.
Seidel & Shavelson 2007, Reusser & Pauli 2021).

Ziel der Neuentwicklung war ein Instru-
ment zur Evaluation von Unterrichtsqua-
lität aus der Perspektive von Schüler*in-
nen, das zugleich generische und fach-
spezifische Merkmale erfasst. Die Items zu
generischen Aspekten wurden auf der
theoretischen Grundlage des Synthese-
frameworks von Praetorius et al. (2018,
2020) und den diesbezüglichen Beschrei-
bungen von sieben Dimensionen von
Unterrichtsqualität selektiert und ggf. neu
konstruiert. Sie sollen in allen an FALKO-PV
beteiligten Fächern ab der Sekundarstufe I
identisch einsetzbar sein.
Bei diesem Prozess wurden auch blinde
Flecken im theoretischen Rahmenmodell
erkennbar. Diese führten zur Einführung
und Konzeptualisierung einer achten Di-
mension ästhetisch-emotionalen Lernens,
die in allen Fächern von FALKO-PV relevant
ist, und verschiedener fachspezifischer,
„neunter“ Dimensionen (s. u.).

1

In der Forschung zu Unterrichtsqualität liegen
mittlerweile zahlreiche bewährte Instrumente vor
(vgl. z. B. den Überblick bei Praetorius et al. 2018).
Für deren Revision und Aktualisierung sprechen
jedoch u. a. folgende Gründe:

EINSEITIGE FORSCHUNGSLAGE

Projekte, die die Qualität von Unterricht
untersuchen und mit dessen Zielkriterien in
Verbindung bringen, beziehen sich bislang
vor allem auf mathematisch-naturwissen-
schaftliche Kontexte (Praetorius et al. 2020).

2

WEITERENTWICKLUNG THEORETISCHER MODELLE

Seit Beginn der Diskussion mit den Basisdi-
mensionen (Klieme et al. 2001) haben sich
die Modelle zu Merkmalen von Unterrichts-
qualität sukzessive weiterentwickelt. Dimen-
sionen wurden ausdifferenziert und ergänzt.
Das derzeit diskutierte Syntheseframework
(Praetorius et al. 2020) ist bislang aber weder
operationalisiert noch validiert.

3

FEHLENDE FACHSPEZIFITÄT

Der gegenwärtige Forschungsdiskurs widmet
sich insbesondere der Frage nach fachspe-
zifischen Prozessmerkmalen von Unterrichts-
qualität (z. B. Unterrichtswissenschaft 49/2).
Entsprechende Modellierungen und Untersu-
chungen hierzu stehen bislang jedoch aus.

DIVERGENTE METHODENVIELFALT

Bisherige Studien erfassen Unterrichtsquali-
tät aus unterschiedlichsten Perspektiven (z.
B. Lernende, Lehrkräfte, Beobachter*innen)
und verwenden heterogene Analysemetho-
den. Dies erschwert einen Vergleich und eine
Verallgemeinerung der Ergebnisse, und zwar
insbesondere mit Blick auf fachbezogene Dif-
ferenzen.

4

Warum ein neues Instrument zur 
Erfassung von Unterrichtsqualität?

In diese projekteigene Web-App, de-
ren Name sich aus dem Verwendungs-
zweck ableitet (anonym nutzbare
Mobile App zur digitalen Evaluation
des Unterrichts durch Schüler*innen),
werden alle Items, die den Konstruk-
tions-, Selektions- und Pilotierungs-
prozess erfolgreich durchlaufen, auf-
genommen. Sie dient einerseits als
zentrales Erhebungsinstrument in der
Hauptstudie von FALKO-PV. Anderer-
seits wird sie allen, die an wissen-
schaftlich fundierten Rückmeldungen
zur Optimierung ihres Unterrichts
interessiert sind, voraussichtlich ab
Dezember 2022 kostenlos zur Verfü-
gung stehen.

Fachspezifische Merkmale?

QR-Code zur 
Literatur:

RECHERCHE zu 
generischen Instrumenten 
bzw. Items zur Erfassung 
von Unterrichtsqualität

UNTERRICHTSQUALITÄT AUS DER 
PERSPEKTIVE VON SCHÜLER*INNEN 

in sechs verschiedenen Fächern
messbar machen

Unabhängige KATEGORISIERUNG 
von über 1000 generischen Items 

gemäß den Dimensionen des 
Syntheseframeworks
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KOGNITIVE INTERVIEWS mit 
Schüler*innen der 6. Jgst.,

um Verständlichkeit aller Items zu 
überprüfen
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IDENTIFIKATION 
fachspezifischer 
Merkmale und  

KONSTRUKTION 
fachspezifischer Items

AUSSCHLUSS von generischen
Items durch zwei Rater*innen 

aufgrund mangelnder 
inhaltlicher Passung

BEWERTUNG von 
generischen Items 

durch acht 
Rater*innen

Erste Schätzungen der internen Konsistenz mittels
des Reliabilitätsindikators Cronbachs Alpha er-
brachten auf Ebene der Skalen zu den neun
Dimensionen von Unterrichtsqualität folgende
Resultate:
• für die sieben Dimensionen des Synthese-

frameworks: .82 ≤ ∝ ≤ .92
• für die Dimension ästhetisch-emotionales Ler-

nen: ∝ = .89
• für die fachspezifischen Skalen (für sechs

Fächer): .87 ≤ ∝ ≤ .93


